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dritte Band ist den Funktionseliten gewidmet und teilt mit, über welche Stationen sich 
Aufstieg und eventueller Niedergang von Karrieren vollzogen und wer an welcher 
maßgeblichen Stelle jeweils fungierte. 
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der DDR. Jeder Tag mit den entscheidenden Ereignissen von Oktober 1989 bis März 1990 
wird unter die Lupe genommen. 
 
 
Bauerkämper, Arnd: Die Sozialgeschichte der DDR, Oldenburg 2005 
Bauerkämper bietet einen komprimierten Überblick, der sich sowohl als Einstieg in das 
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Hertle, Hans-Hermann: Chronik des Mauerfalls. Die dramatischen Ereignisse um den 9. 
November 1989, Berlin 1996 
Hertle hat sechs Jahre lang daran gearbeitet, die genauen Umstände der Maueröffnung 
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Entscheidungsträger jener historischen Nacht. 
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Hertle, Hans-Hermann: Die Berliner Mauer. Monument des Kalten Krieges, Bonn 2007 
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Abenteuergeschichten aus jenen Chaos-Tagen 1989/90 gesammelt. 
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zentrale Phänomen des Kalten Krieges in Deutschland. 
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Müllers Fluchtgeschichten, illustriert durch zahlreiche Schwarzweißfotos und ergänzt durch 
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Raschka, Johannes/ Kuhrt, Eberhardt: Em Ende des realen Sozialismus. Zwischen 
Überwachung und Repression – Politische Verfolgung in der DDR, Opladen 2001 
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Transferleistungen die Rahmenbedingungen der deutschen Politik und Wirtschaft 
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die unterschiedlichen Perspektiven von West- und Ostdeutschen geschriebene 
Gesamtdarstellung der deutschen Einheit. 
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komprimierte Darstellung der Geschichte der DDR gelungen. 
 
 
Steiner, André: Von Plan zu Plan. Eine Wirtschaftsgeschichte der DDR, München 2004 
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sondern auch deren rund vierzigjähriges Funktionieren. 
 
 
Steininger, Rolf: Der Mauerbau. Die Westmächte und Adenauer in der Berlinkrise 
1958-1963, München 2001 
Für diese Studie hat sich der Autor auf bisher unausgewertete britische und amerikanische 
"Top secret"-Akten gestützt. Die besondere Rolle Adenauers während des Mauerbaus wird 
eingehend untersucht. 
 
 
Taylor, Frederick: Die Mauer: 13. August 1961 bis 9. November 1989, München 2009 
Taylor ergänzt seine hervorragende Dokumentation durch Augenzeugenberichte, die dem 
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Konflikts, in der die beiden Teile Deutschlands oft nur ein Spielball der Interessen der 
Großmächte waren. 
 
 
Timmer, Karsten: Vom Aufbruch zum Umbruch. Die Bürgerbewegung in der DDR 
1989, Göttingen 2000 
Timmer untersucht erstmals die Bürgerbewegung der gesamten DDR. Einfühlsam, gleichsam 
erzählerisch entführt er den Leser in die spannende Geschichte des revolutionären Herbstes 
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Ulrich, Maren: Geteilte Ansichten: Erinnerungslandschaft deutsch-deutsche Grenze, 
Berlin 2006 
Ullrich untersucht die meist gegensätzlichen Darstellungen der Grenze in der Zeit vor und 
nach 1989 in Ost und West. Der reich bebilderte Band lädt ein, den ehemaligen Grenzstreifen 
zwischen Ostsee und Tschechischer Republik und seine Deutungen in Politik, Religion und 
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Wolfrum, Edgar: Die Mauer: Geschichte einer Teilung, München 2009  
Die Mauer war das zentrale Monument des Kalten Krieges und ein Symbol für die 
Zweiteilung der Welt. Wolfrum schildert die Hintergründe ihrer Entstehung, zeigt, was es 
hieß, in ihrem Schatten zu leben und lässt die dramatischen Ereignisse des Mauerfalls vor 20 
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